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D e r  P r ä s i d e n t  h a t  d a s  W o r t

Christoph Schneider
Präsident 
SC Worb

Wie die schönste Nebensache der Welt nur noch 
zur Nebensache wird.
Gleich zwei tragische Ereignisse haben die SC Worb-Familie 
in den letzten Monaten äusserst betroffen gemacht. Es ist 
unverständlich, warum zwei junge Menschen so abrupt 
aus dem Leben gerissen wurden. Auf einmal erscheint es 
völlig irrelevant, ob der Ball im Out war oder nicht, ob der 
Schiedsrichter das Offside hätte sehen müssen, ob die Platz-
verhältnisse ideal waren oder dem Pausentee zu viel Zucker 
beigemischt wurde. Schonungslos wird einem vor Augen geführt, 
warum Gesundheit, Glück und Zufriedenheit im Leben von zentraler 
Bedeutung sind. Glück, das Ruben und Milo leider nicht hatten.
Ich möchte, im Namen des SC Worb, der Familie Rufibach und der 
Familie Bestler unser tiefstes Beileid aussprechen. Wir werden die 
beiden Jungs in guter Erinnerung behalten.

Ich finde es an dieser Stelle nicht angebracht, über Erfolge, Miss-
erfolge und Tabellen zu berichten. Seien wir dankbar, dass wir unser 
Hobby unter solch tollen Bedingungen ausüben können. Seien wir 
dankbar, dass sich so viele Menschen für eine Tätigkeit im Verein zur 
Verfügung stellen und so den anspruchsvollen Spiel-, Trainings- und 
Vereinsbetrieb sichern. Es dürften übrigens noch ein paar mehr sein…
aber ihr habt ja die Suchkampagne sicher gelesen. 
Ich wünsche allen Teams viel Spass in der bevorstehenden Rück-
runde. Verfolgt eure Mannschaftsziele gemeinsam. Feiert, wenn ihr 
gewinnt und steht auf, wenn ihr verliert. Es ist nur ein Spiel.

Dr Presi, Christoph Schneider





W i r  t r a u e r n . . .
Die SC Worb-Familie ist unfassbar traurig. Ruben Rufibach und  
Milo Bestler wurden mitten aus ihrem noch so jungen Leben gerissen. 
Unsere Gedanken sind bei deren Familien.

Ruben  Ruf ib a ch

9.  j ul i  2 0 02 
b i s  25.  A u g u s t  2 022

Mil o  Jon at h a n  Be s t l er 

21.  D e z e mb er  2 010 
b i s  14 .  F eb r u a r  2 02 3

O t t o  S cher t enl eib

31.  M a i  19 4 5 
b i s  17.  J a nu a r  2 02 3

H Am 1. Februar fand die 
Abdankung für Otto  
Schertenleib statt. Die 
Familie hat bestimmt, dass 
die Kollekte dem Nach-
wuchs des SC Worb zugute 
kommen soll. Der SCW be-
dankt sich an dieser Stelle 
und wir sprechen unser 
herzliches Beileid aus.



1 .  M a n n s c h a f t

Frühe Vorbereitung
Es folgten im Juli bereits die ersten Freundschaftsspiele gegen starke 
Teams wie bspw. den FC Münsingen (2.), bei welchen wir uns nach und 
nach zu einer starken Einheit formen konnten. Die Resultate stimm-
ten gleich von Beginn an und so waren wir bereit für die Hauptprobe: 
die erste Runde des Berner Cups gegen den FC Dürrenast (2.). Es war 
ein harter Fight gegen eine starke und technisch versierte Mannschaft, 
welchen wir jedoch dank einem Doppelschlag in der zweiten Halbzeit 
mit 3:2 für uns entscheiden konnten. Auf den Lorbeeren ausruhen 
konnten und wollten wir uns jedoch nicht, gleich eine Woche darauf 
stand die zweite Cup Runde gegen den FC Grosshöchstetten-Schloss-
wil (3.) an. Ein Auswärts-Derby, welches wir auf einem schlechten Ra-
sen mit viel Wille und einer sehr guten Teamleistung gewinnen konn-
ten. 

Meisterschaftsstart
So stand einem erfolgreichen Meisterschaftsstart Nichts mehr im 
Wege, und wir konnten das erste Spiel souverän gewinnen. Kurz da-
rauf zog uns jedoch die unfassbar traurige Nachricht 
vom plötzlichen Tod unseres geliebten Teamkameraden 
den Boden unter den Füssen weg. Die anstehende Partie 
wurde verschoben, statt auf dem Fussballplatz fanden 
wir auf dem Friedhof zusammen, um zu trauern. Schlicht 
unmöglich, unter solchen Umständen noch an Fussball 
zu denken, mussten wir uns trotzdem auf die nächste Partie vorberei-
ten, welche wir dann auch irgendwie gewinnen konnten. 
Als nächstes kam jedoch die unglückliche Niederlage gegen den SV 
Slavonija. Es war kein guter Auftritt von uns, auf schwierigen Platzver-
hältnissen und mit einem verschossenen Elfmeter hat schlicht nicht 
mehr rausgeschaut für uns. 
Nun konnten wir zeigen, aus welchem Holz wir geschnitzt sind. Wollen 
wir uns unserem Elend ergeben und die Schuld auf äussere Umstände 
oder den Schiri schieben? Nach nur einem Training waren wir uns un-
serer Antwort sicher: Nein! Schon unter der Woche stand nämlich der 
nächste Ernstkampf an: Die dritte Runde des Berner Cups gegen den 
FC Schwarzenburg (3.), welche wir nach einem konzentrierten Auftritt 
im Penaltyschiessen für uns entscheiden konnten. 

Nevin Schuler & 
Neal Linder
Spieler 3. Liga
SC Worb

Wir haben nach den Sommerferien früh mit der Vorbereitung angefangen, 
damit sich die neuen Spieler und natürlich auch der Trainerstaff mit der Mann-
schaft einschwören konnten. 

«�Statt auf dem Fussball-
platz fanden wir auf 
dem Friedhof zusam-
men, um zu trauern.»



Dieses Spiel war dann auch der Start einer unglaublichen 
Serie von 8 Meisterschaftssiegen in Folge, wobei jene gegen 
den direkten Verfolger FC Goldstern und ein Kantersieg 
gegen den FC Bolligen (8:2) besonders erwähnenswert sind. 
Und so überwintern wir nach der Vorrunde mit 10 Siegen aus 
11 Partien und mit 6 Punkten Vorsprung auf dem 1. Tabellen-
platz, während auch im Berner Cup noch vieles möglich ist für uns.
	
Mannschaftsziele
Für die Rückrunde haben wir uns zum Ziel gesetzt, an unsere bishe-
rigen Leistungen anzuknüpfen und uns voll und ganz auf uns selbst 
zu fokussieren. Wir möchten erneut im vorderen Tabellenbereich mit-
spielen und uns stetig verbessern - so wie wir es uns bereits vor dem 
Start der Saison 22/23 vorgenommen haben. Dabei liegt uns die indivi-
duelle Entwicklung jedes Spielers genauso am Herzen wie die Stärkung 
der Teamdynamik. Denn nur als starke Einheit können wir unser volles 
Potential entfalten. Um diese Ziele erreichen zu können, trainieren wir 
hart. Nebst den offiziellen Trainings unter der Woche haben einige 
Spieler auch regelmässig zusätzliche Trainingseinheiten am Wochen-
ende absolviert. 
	

«�Mit 10 Siegen und  
mit 6 Punkten  
Vorsprung auf dem  
1. Tabellenplatz.»



Vorbereitung ab Januar
Unsere Vorbereitung begann Mitte Januar und wir konnten auch 
bereits einige Testspiele durchführen und dadurch Erfahrungen und 
Erkenntnisse gewinnen. Ein großartiges Erlebnis war dabei das Spiel 
gegen die U16 des FC Thun in der Stockhorn Arena, welches wir mit 1:2 
für uns entscheiden konnten. 
Während der Vorbereitungsphase haben uns einige junge Torhüter 
aus dem Nachwuchs unterstützt und erfolgreich an einigen Trainings-
einheiten teilgenommen. Sie haben schnell unser Spieltempo erfasst 
und umgesetzt. Wir freuen uns nun auf die Zukunft und die Zusam-
menarbeit mit unseren vielversprechenden Nachwuchsspielern.
	
Verbesserung Kommunikation und in der Taktik
Um ein reibungsloses Zusammenspiel auf dem Spielfeld zu gewährleis-
ten, ist es besonders wichtig, dass wir uns kontinuierlich im taktischen 
Bereich weiterentwickeln. Hierbei spielt vor allem die Kommunikation 
auf dem Platz eine entscheidende Rolle. Wir sollten uns daher darauf 
konzentrieren, unsere Verständigung zu verbessern, um ein blindes 
Verständnis untereinander zu erlangen. Konditionell sind wir auf einem 
guten Level und können mit 2. Ligisten wie bspw. FC Aarberg mithalten.

Das erste Testspiel fand im 
Februar gegen die u-16 des 
FC Thun statt. Spezieller 
Moment für die gesamte 
Mannschaft in der Stock-
horn Arena aufzulaufen.
Dank den Toren von Enes 
Iric und Arjanit Heta in der 
ersten Halbzeit sicherten 
den ersten Sieg im 2023. G



Trainingslager in Antalya
Ein besonderes Highlight war Mitte März: Wir durften ins Trainings-
lager nach Antalya fliegen. Für viele Spieler ist das eine besonders mo-
tivierende Phase in der Vorbereitung. Eine Woche lang konnten wir 
uns intensiv in der Südtürkei auf die Rückrunde vorbereiten und hart 
arbeiten, um bestmöglich in die kommenden Spiele starten zu können.

Nach den anstrengenden Trainingseinheiten bei eisigen Temperaturen 
im Januar und Februar hatten wir die Gelegenheit, gemeinsam einen 
Ausflug ins Solbad zu unternehmen. Eine wunderbare Geste, die uns 
zeigt, dass sich unser hartes Training und unser Engagement als Mann-
schaft gleich doppelt auszahlen.

Zusammengefasst sind wir sehr zufrieden mit unserer Leistung in der 
Vorrunde und wir freuen uns auf die kommende Zeit. Auf jeden Fall 
bleiben wir hungrig und arbeiten hart an uns. Wir wollen das Beste aus 
unserer Mannschaft rausholen, indem wir uns weiterentwickeln und 
gegenseitig unterstützen. Leidenschaft, Spass und Erfolg sind unser 
Lohn.

E Vom 12.-18. März flog un-
ser Eis in die Türkei für das  
Trainingslager in Antalya. 



Tharmin 
Manickavasagar
Captain 4. Liga
SC Worb

I n t e r v i e w  m i t  T h a r m i n  

Was verbindet dich mit dem SC Worb?
Als ich damals zum SC Worb kam, hatte ich überhaupt keinen 

Bezug zum Verein oder zur Gemeinde Worb. Ich habe nie in 
Worb oder in der Umgebung gelebt. Mittlerweile habe ich eine relativ 
starke Verbindung zum Verein aufgebaut und man trifft mich ab und 
zu mal auch ausserhalb des Fussballplatzes in Worb an.
	
Was treibt dich an, damit du so viele Stunden auf dem  
Fussballplatz stehst?
Es ist in erster Linie die Freude am Fussball selbst. Beim SC Worb kann 
ich diesen Sport mit meinen Freunden, die ich teilweise bereits vor 

meiner SC Worb-Zeit kennengelernt habe, ausüben. 
Ausserdem kann ich nirgendwo so gut dem Alltags-
stress entkommen, wie auf dem Fussballplatz.
	
Welche Bilanz ziehst du persönlich beim SCW?
In diesen acht Jahren konnte ich auf und neben dem 
Platz wichtige Freundschaften schliessen. Ich habe 
gelernt Verantwortung zu übernehmen und mich 
auch sportlich weiterentwickelt.
	
Wie siehst du deine Rolle innerhalb der 
Mannschaft?
Meine Rolle auf dem Platz ist durch meine Funktion 
als Capitan und Torhüter bereits klar definiert. Neben 
dem Platz versuche ich die gute Beziehung zu den 
Mitspielern dazu zu nutzen, Unzufriedenheit und Pro-
bleme frühzeitig zu erkennen und denen entgegenzu-
wirken.	
Wo kann sich unsere 2. Mannschaft noch 
verbessern?
«Z'Zwöi» hat sich in den letzen Jahren in allen Be-
reichen verbessert. Damit es den nächsten grossen 
Schritt gehen kann, braucht die Mannschaft mehr 
Tiefe im Kader.

Der langzeitige Torwart und Captain unserer 2. Mann-
schaft, Tharmin Manickavasagar, verlässt den SC Worb. 

In acht intensiven Jahren hat er als Teamstütze mit-
geholfen unser „Zwöi“ in der 4. Liga zu etablieren 
und letzten Sommer nur knapp den Aufstieg in die 
3. Liga verpasst. 



	
Was hat sich verändert während deiner Zeit bei Club SC Worb?
Die Entwicklung im Verein ist seit der Saison 2018/2019 positiv. Die Ak-
tivmannschaften und auch die Juniorenteams arbeiten besser zusam-
men als vorher. Es gibt mehr Berührungspunkte zwischen den Spielern 
und dem Vorstand. Das Ergebnis dieser Fortschritte sieht man in den 
aktuellen Tabellen.
	
Welches ist der grösste Erfolg bei Worb?
Erfreulich ist die stetige Steigerung mit dem „Zwöi“. In der letzten Sai-
son schlossen wir auf dem zweiten Platz ab. Auch davor platzierten wir 
uns stets besser als noch in der vorherigen Saison. Mit einem coolen 
Team viel Spass zu haben und dennoch sportliche Fortschritte zu er-
zielen, kann man wohl im Amateurbereich als nennenswerten Erfolg 
werten. Dazu zählt auch  der Wiederaufstieg mitem „Eis“ in die 3. Liga.

Zum Schluss: Was denkst du, wie geht es mit Worb weiter?
Im Moment läuft es im „Eis“ bekanntlich sehr gut. «Z'Zwöi» ist auf 
einem guten Weg diese Entwicklung mitzugehen. Ich denke, dass man 
längerfristig eine Mannschaft in der 2. Liga und eine in der 3. Liga ha-
ben wird.
Damit der Verein sich weiterentwickelt, braucht es Junio-
ren, die den Übertritt zu den Aktiven machen. In der Ver-
gangenheit habe ich festgestellt, dass nicht wenige nach 
den Juniorenstufen aus dem SC Worb austreten, weil sie 
befürchten, neben der Lehre oder der Ausbildung keine 
Zeit mehr für den Fussball zu haben. Deshalb möchte ich 
insbesondere den Junioren mitgeben, dass der SC Worb für sie in der 
Zukunft eine wertvolle Alltagsinsel sein kann und ihnen empfehlen, 
dem Fussball bei den Aktiven - trotz neuer Herausforderungen in der 
beruflichen Laufbahn - eine Chance zu geben.

Mehr  a l s  nur  C a p ta in 
Tharmin ist 29 Jahre alt, kommt aus Bern und spielt seit 8 Jahren für den SC Worb.  
Er spielte davor für SCI Esperia, FC Breitenrain, FC Bosporus und den FC Weissenstein.
Tharmin hat hauptsächlich die 2. Mannschaft mitgeprägt, wobei auch mehrere Einsätze bei 
der 1. Mannschaft dazu kommen. Er war eigentlich immer dort, wo es Jemanden brauchte. 
Nebst viel Einsatz und Schweiss zwischen den Torpfosten, hat Tharmin viele Teamevents 
und Ausflüge organisiert, Kontakte innerhalb des Vereins gepflegt und immer für tolle 
Stimmung beim SC Worb gesorgt. Merci Tharmin für deinen Einsatz!

«�Die 2. Mannschaft hat 
sich in den letzen Jah-
ren in allen Bereichen 
verbessert.»



festlich
031 839 00 64
www.farbig.ch

www.vzug.com



2 .  M a n n s c h a f t

Abwesenheiten und Verletzungspech
Da letzte Saison relativ viele Spieler im Seniorenalter im Team waren, 
verjüngten wir das Team mit aufstrebenden Talenten unserer A-Junio-
ren. Da wir zum Teil mit Abwesenheiten und Verletzungspech zu kämp-
fen hatten, wurde unsere Mannschaft immer wieder durch Spieler der 
Seniorenmannschaft, 1. Mannschaft und A-Junioren verstärkt. Diese 
Umstände machten es schwierig an den Matchtagen eine eingespielte 
Mannschaft zu stellen, da in unserer Startelf immer wieder zwangs-
weise gewechselt werden musste. Mit dem viel trainierten Pressing 
konnten wir den Gegnern meist Schwiergkeiten bereiten, haben dann 
aber aus den gewonnenen Bällen offensiv zu wenig gemacht. Dazu ka-
men in der Defensive «einfache» und vermeidbare Gegentore, welche 
uns gegen eher schwächerer Teams in Rücklage brachten.
Nach der Vorrunde befinden wir uns mit 5 Siegen und 6 Niederlagen 
auf dem 5. Tabellenplatz. Wir haben uns vor der Saison deutlich mehr 
erhofft, aber unter dem Strich mit einem neu zusammengewürfelten 
Team sind wir mit der Entwicklung durchaus zufrieden.

Rückrunde was nun…?
Wir befinden uns im klassischen Mittelfeld, wo die Distanz nach oben 
und ganz unten enorm sind. Nun heisst es, uns taktisch und spielerisch 

Patrick Jegerlehner 
Spieler 4. Liga
SC Worb

Nach einem sehr erfolgreichen Frühjahr 2022 mit dem Vorstoss auf den zweiten 
Tabellenplatz und dem knapp verpassten Aufstieg, gab es im Sommer einen gros-
sen Umbruch.





weiterzuentwickeln und eine eingespielte Mannschaft auf dem Platz 
zu werden.

Vorbereitungen für die Rückrunde
Der Trainingsbetrieb wurde ab Mitte Januar aufgenommen. Das Trai-
ningslager wurde leider aufgrund der tiefen Anmeldungen abgesagt, 
wir machen jedoch eine Teamreise inklusive Matchbe-
such nach Napoli. Hierfür bedanken wir uns ganz herzlich 
beim Club 97 für den Beitrag!
In den Trainings wünschen wir uns nun mehr Präsenz, um 
die taktischen Vorgaben zu trainieren und diese dann 
auch in den Spielen umzusetzen. 
Zudem haben wir bereits unser erstes Vorbereitungsturnier (Ice Liker 
Cup) bestritten und dieses auch erfolgreich gewonnen. Somit konnten 
wir nun mit einem postiven Gefühl in die Rückrunde starten.

Der Teamzusammenhalt der zweiten Mannschaft ist seit Jahren ein 
grosses Plus. Die neuen und teils sehr jungen Spieler konnten sich gut 
in die Mannschaft integrieren.
Wir bedanken uns bei der 1. Mannschaft, den Senioren und den A-Juni-
oren für ihren Einsatz und ihre Bereitschaft in der zweiten Mannschaft 
auszuhelfen. Ein grosser Dank geht auch an unsere Trainier Schärer & 
Dave, welche sehr viel Aufwand und Arbeit auf sich genommen haben.

«�Der Teamzusammenhalt 
der 2. Mannschaft ist 
seit Jahren ein grosses 
Plus.»

Unsere 2. Mannschaft  
gewann den Ice Liker Cup 
in Zollikofen im Februar.
Nach den Gruppenspielen 
gegen FC Zollikofen (2:2) 
und FC Kirchberg (2:0), 
gewinnen wir den Final 
gegen Zollikofen erneut 
mit 2:0  G



2 5  J a h r e  C l u b  9 7

Auszug der Originaleinladung:
Lieber SCW-Fan
Der Sportclub Worb ist gewachsen.
Der Erfolg der 1. Mannschaft hat auch Junge begeistert. Der SCW 
betreut heute (inkl. Damen)  21 Mannschaften. Die Junioren werden 
durch die bestehende Gönnervereinigung finanziell unterstützt. Wer 
hilft den Aktivmannschaften?
Nach vielen Gesprächen mit verschiedenen Sympathisanten des 
Sportclubs, haben wir den Entschluss gefasst, einen Verein zur Unter-
stützung der Aktivmannschaften des SCW zu gründen.
Jeder ist im Verein SC Worb Club 97 willkommen. Ein kleiner Jahresbei-
trag wird allerdings nötig sein, um mitzumachen. Bist Du dabei?

Gründung SC Worb Club 97
Der Gründungsvorstand setzte sich aus Ernst Messerli als Präsident, 
Peter Muster als Kassier und Walter Utiger als Sekretär zusammen. So 
entstand am 28. August 1997 der Verein SC Worb Club 97. Der Jahres-
beitrag von Fr. 200.- wurde durch die 13 Mitglieder in Analogie zum da-
maligen Jahresbeitrag der Aktivmitglieder festgelegt; er ist bis heute 
unverändert. An der ersten Clubversammlung 1998 konnten bereits 34 
Mitglieder die unterdessen verfassten Statuten genehmigen. Wir be-
schlossen ausserdem, die 1. Mannschaft mit Punkteprämien finanziell 
zu unterstützen. Weiter beschlossen wir, die jeweiligen Trainingslager 
der 1. und 2. Mannschaft zu unterstützen.
Im Jahre 1999 schied Walter Utiger aus dem Vorstand aus. Er wurde 
ersetzt durch Sigu Lüthi.

Wer ist dieser Club, und welche Ziele verfolgt er?
Dieser kameradschaftliche Zusammenschluss von Freunden des SC 
Worb hat sich zum Ziel gesetzt, die Aktivmannschaften finanziell zu 
entlasten. Mit unserem Beitrag unterstützen wir eine gute Sache und 
haben zu den Meisterschafts-Heimspielen des SC Worb immer noch 
freien Eintritt; hin und wieder sitzen wir gemütlich zusammen oder 
machen einen gemeinsamen Ausflug.

Peter (EDU) Muster 
Gründer und Initiator 
SC Worb Club 97

Im Jahre 1997 hatte der SC Worb eine Vielzahl beitragsfreier Frei- und Ehrenmit-
glieder; sie allein konnten sämtliche Vorteile des SC Worb nutzen. Da keimte der 
Gedanke, diese Ehren- und Freimitglieder zur finanziellen Unterstützung unserer 
1. Mannschaft zu ermutigen. Damals spielte dieses Team noch an der Spitze der 
2.Liga. Am 15. August 1997 luden einige wenige Initianten zur Gründungsver-
sammlung im Rest. Sternen Worb ein (es gab damals noch kein Clubhaus).



Unsere Clubversammlungen mit Treberwurstessen 
in Schafis oder Fondue in Les Paccots bereicherten 
die Kameradschaft. Die Kosten wurden grösstenteils 
von den Mitgliedern selbst getragen. 

Entstehung des Clubhauses
Zum Erwerb des Clubhauses 1999 konnte der Club 97 ebenfalls die 
Summe von Fr. 5000.- beitragen. Zur Eröffnung des Clubhauses or-
ganisierten wir ein Plauschspiel zwischen dem Club 97 und der Gön-
nervereinigung SC Worb. Auch der nachfolgende gemeinsame Imbiss 
fand regen Zulauf. 

2003 war der Club 97 gar zu Gast in der Sendung Sport-
panorama von SRF; im Rahmen eines Sommeran-
lasses kam sogar Telebärn zu uns (Sendungs-
thema: die Amateure). Einmal haben wir für die  
1. Mannschaft ein Vorbereitungsspiel gegen La 
Tour-de-Peilz am Genfersee organisiert. Das 
klappte nur dank der direkten Kontakte eines 
unserer Mitglieder aus Montreux. Die Kosten 
für die Anreise per Car wurden von einem un-
serer Mitglieder übernommen.

Es ist toll, dass unser Verein Club 97 nun schon 
seit mehr als 25 Jahren die Aktiv-Mannschaften des  
SC Worb unterstützen kann.

Für den SC Worb Club 97

«�2003 war der Club 97  
gar zu Gast in der Sendung 
Sportpanorama.»

E Von links nach rechts.: Sigu Lüthi, Ernst Messerli, Peter (EDU) Muster
Unter diesem Vorstand wuchs der Club 97 in den folgenden 10 Jahren auf zeitweise 
über hundert Mitglieder .     

H Der damalige 
SCW-Präsident 
Jürg Schwarzenbach

DANKE



Raspe Uhren & Goldschmiede
3076 Worb

www.raspe.ch



Ein ausgiebiges Apéro stand für uns bereit und wir konnten uns die 
Bäuche mit verschiedenen Häppchen und dem einen oder anderen 
Bier vollschlagen. Die Stimmung an den verschiedenen Tischen war 
gut und es wurde über unterschiedlichste Themen diskutiert. Eine 
halbe Stunde vor Spielbeginn begaben wir uns ins Stadion, wo wir die 
Gespräche fortsetzten oder den Match intensiv verfolgten. Tore gab 
es erst in der zweiten Halbzeit. Super Mario brachte den FC Sion durch 
einen Penalty in Führung. Schämpu glich rund 10 Minuten später die 
Partie per Penalty wieder aus. Das 1-1 war dann auch das Schlussresul-
tat. Ein gemütlicher und geselliger Anlass ging damit zu Ende. 
Nach dem Spiel begaben sich einige auf den Heimweg und andere ana-
lysierten nochmals das Spiel vor dem Eleven.

Es hat uns sehr gefreut, dass rund 55 Mitglieder bei diesem geselligen 
und gemütlichen Anlass teilgenommen haben. MERCI VIU MAU!
Wir freuen uns bereits jetzt auf die nächsten Anlässe. Bis dahin wün-
schen wir Euch eine gute Zeit und ein grosses Merci an alle!

J u b i l ä u m s a n l a s s  C l u b  9 7
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums vom Club 97 unternahmen wir einen Aus-
flug in das Stadion Wankdorf. Am 22. Oktober 2022 trafen wir uns bei der le-
gendären YB-Uhr um danach gemeinsam im Restaurant Eleven einzutrudeln. 

Ändu Jakob , 
Tinu Högger, 
Reti Utiger
Vorstand Club 97
SC Worb



sportlich
Wir engagieren uns für Ihre Gesundheit. Profitieren Sie von exklusiven 
Vorteilen dank der Partnerschaft des SC Worb mit Visana.

   Bis zu 10 % Kollektivrabatt auf die Zusatzversicherungen

   Zusatzpunkte bei myPoints dank Kollektivvertrag. Ihr Jahresbonus 
kann so CHF 150.– statt CHF 120.– betragen.

Hier können Sie uns erreichen:

Visana Services AG
Geschäftsstelle Münsingen
Bernstrasse 5
3110 Münsingen

Telefon 031 720 14 70
muensingen@visana.ch
visana.ch

Willkommens- 

geschenk:

CHF 100.– für Sie,

CHF 100.– für  

den SC Worb



A - J u n i o r e n

Die Saison begann vielversprechend, als man gegen den FC Grün-
stern, einen der Titelaspiranten, auswärts nur 4:3 verlor. Ein weiterer 
kleiner Erfolg konnte man in der 1. Runde des Cups verzeichnen, in 
dem man gegen den FC Wabern im Cup mit 4:1 gewann. Die nächs-
ten Spiele brachte das Team wieder zurück in die harte Realität der 
Youth League. Es folgte dementsprechend auch das frühe Ausschei-
den aus dem Cup gegen den Ligarivalen FC Aarberg. Der Kader wurde 
aufgrund von Verletzungen und weiteren Gründen sehr schmal. Die 
Mannschaft rackerte sich von Match zu Match ab und kämpfte mit 
viel Herzblut gegen den Abstieg. Wir konnten gegen Ende der Saison 
viele Spieler, welche theoretisch aufgehört hatten, wieder motivieren, 
uns im Abstiegskampf zu unterstützen. Dies gab dem Team viel Selbst-
vertrauen und eine gewisse Sicherheit, sich auch mal auswechseln 
zu lassen, ohne Angst zu haben, man müsse zu Zehnt weiterspielen. 
Wichtige Punkte konnte man in den letzten Spielen gewinnen, um sich 
vor dem gefürchteten Abstieg zu entfernen.

Obwohl die letzten Jura-Abenteuer verloren gingen, konnte man 
durch das «Reisli» mit dem Bus auch die Moral im Team fördern. Man 
munterte sich gegenseitig auf der Rückreise auf und ab und zu gab es 
auch einen kurzen Zwischenstopp bei einer beliebten Fastfoodkette. 
Wir als Trainerteam sind stolz auf die Jungs, welche niemals aufgege-
ben haben und somit den Klassenerhalt verdient gesichert haben.

Nach dem sensationellen Cupsieg im letzten Jahr, folgte in un-
serer «U-21» ein riesiger Umbruch. Ein enormer Druck machte 
sich das Trainerteam und die neu zusammengewürfelte Mann-
schaft aber nicht. Es galt in der höchsten Juniorenklasse den 
Abstieg primär zu vermeiden. 

Stephan Locher
Trainer A-Junioren 
SC Worb

E Die A-Junioren am Gur-
ten Cup. Aus den Spielen 
gegen den FC Wabern 
und dem SC Thörishaus 
resultierten ein 3:1 und ein 
1:1. Wabern, August 2022.





S c h i e d s r i c h t e r  b e i m  S C  W o r b

Per Juli 2022 durfte ich von meinem Vorgänger Michael Schenk das 
Amt des Mini-Schiedsrichter und Schiedsrichterverantwortlichen 
übernehmen. An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an Michu für 
sein Engagement. Er hat dieses Amt mit viel Leidenschaft geführt und 
kommt immer noch regelmässig mit Ideen auf mich zu, welche ich 
sehr gerne entgegennehme und versuche, bestmöglichst umzusetzen. 
Im August 2022 hatte ich dann den ersten Austausch mit den Schieds-
richtern und Mini-Schiedsrichtern des SC Worb, worüber ich mich 
sehr gefreut habe. 

Schön wäre, wenn wir dieses Kader an 
Schiedsrichter und Mini-Schiedsrichter 
weiter vergrössern könnten. Denn es 
sind viele sehr spannende Aspekte her-
vorzuheben, welche die Schiedsrich-
terei beim SC Worb attraktiv machen. 
Da spreche ich nicht nur vom Geld, 
welches man pro Spiel und vom Verein 
erhält – nein, hier spreche ich auch von 
Dingen fürs Leben, wie Verantwortung 
zu übernehmen gegenüber Anderen, 
seine Meinung zu vertreten und auch 
ohne Angst vor Leuten eine Rede zu 
halten. Was vielen auch nicht bekannt 
ist, dass man als Schiedsrichter alle 
Spiele der Super- und Challenge League, 
sowie alle Spiele der Schweizer Natio-
nalmannschaft gratis schauen gehen 
kann. Diese und weitere Gründe sollten 
doch für ein Engagement als Schieds-
richter beim SC Worb sprechen. 

Wenn jemand jemanden kennt, der Interesse hätte an diesem span-
nenden Amt, dann bitte umgehend bei mir melden. Ich freue mich auf 
eine spannende Rückrunde und hoffentlich auf viele gute Gespräche 
mit neuen potentiellen Schiedsrichtern und Mini-Schiedsrichtern.

Patrick Lehmann 
Koordinator Schiedsrichter 
SC Worb

Wir haben ein sehr engagiertes Team, welches mit grossem Engagement Woche 
für Woche auf dem Worbboden oder einem anderen Fussballplatz in der Region 
Bern Spiele arbitriert. An dieser Stelle vielen herzlichen Dank jedem Einzelnen für 
sein Engagement zu Gunsten des SC Worb.



Tinu Högger 
Trainer Junioren Ba
SC Worb

B a - J u n i o r e n

Schwierige Umstände
Aufgrund der aussergewöhnlichen Situation habe ich mich entschie-
den, als Trainer das Ba bis Ende Saison zu übernehmen. Angesichts 
des sehr kurzfristigen Engagements wurde die Mannschaft am ersten 
Spiel noch von Chrigu Perrochet als Juniorenverantwortlicher 11er-
Fussball betreut. Leider mussten wir trotz einer zwischenzeitlichen 
4:2 Führung, mit einer knappen 6:5 Niederlage vom Jura nach Hause 
fahren. Vielen Dank Chrigu für deinen Einsatz in der schwierigen An-
fangszeit. 
In der Not ergeben sich aber auch manchmal sehr posi-
tive Situationen. So haben für den Dienstag Peter Nie-
derhauser und für den Donnerstag Stefan Lüthi kurz-
fristig zugesagt, mich als Co-Trainer zu unterstützen.

Stimmung positiv
Trotz der schwierigen Umstände zu Beginn der Saison, war die Stim-
mung im Team stehts positiv und es war zu spüren, dass wir etwas er-
reichen konnten. Die Zielsetzung war, unter den Rahmenbedingungen 

Es war ein schwieriger Start in die Vorrunde für das Ba! Auf die neue Spielzeit 
wurde auch ein neuer Trainer verpflichtet. Leider hat sich schon früh herausge-
stellt, dass die Zusammenarbeit zwischen Trainer und der Mannschaft und dem SC 
Worb nicht funktioniert. So wurde am 18. August, 2 Tage vor dem ersten Meister-
schaftsspiel, der Trainer wieder entlassen.

«In der Not ergeben sich 
aber auch manchmal sehr 
positive Situationen.»



primär den Klassenerhalt zu sichern. Das sportliche Minimalziel wurde 
erreicht. Die spielerische Stabilisierung gelang uns mehrheitlich. Die 
Spielsystem Umstellung von einem 4:4:2 auf ein 3:5:2 war wohl nicht 
nur für die Schweizer Nati im WM 1/8 Finale zu her-
ausfordernd. Auch wir haben im einen oder anderen 
Spiel in der Vorrunde entsprechendes Lehrgeld zah-
len müssen.  

Vorfreude auf die Rückrunde
Mit Vorfreude blicken wir auf die kommende Rückrunde und wollen 
sportlich weitere Fortschritte erzielen. Dank dem Kunstrasen konn-
ten wir immer draussen trainieren und die ersten Testspiele verliefen 
positiv. 
Vom 10. bis 12. März fahren wir zusammen mit dem Bb nach Brig ins 
Sporthotel Olympica um uns den letzten Schliff für die Rückrunde zu 
holen. Nebst den Trainings und den Freundschaftsspielen gegen Walli-
ser Teams, wollen wir auch den so wichtigen Teamgeist pflegen.
Wir danken der Gönnervereinigung und dem SC Worb ganz herzlich 
für die grosszügige finanzielle Unterstützung für das Trainingsweek-
end. Ohne diese Unterstützung wäre ein solches Trainingsweekend 
nicht finanzierbar. 
Ganz herzlich danke ich dem Team für die respektvolle Zusammen-
arbeit auf Augenhöhe. So macht es Spass Trainer zu sein. Ich danke Pe-
sche, Stefu und Chrigu für ihre Unterstützung. Ohne sie ginge es nicht. 
Wir danke allen treuen Fans des Ba. Merci für die Fahrunterstützung 
und das Tenüwaschen. Wir danken allen, welche im 
Hintergrund mit grossem Einsatz ihre Funktionen im 
SC Worb ausführen, um einen einwandfreien Spiel-
betrieb zu sichern, Schiedsrichter zu organisieren 
und die Plätze im Winter bereit zu stellen.
Wir freuen uns auf die Rückrunde. 

«Auch wir haben im einen 
oder anderen Spiel in der 
Vorrunde entsprechendes 
Lehrgeld zahlen müssen.»

«Ganz herzlich danke ich 
dem Team für die respekt-
volle Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe.»

Junior en t r a iner  oder  T r a iner a s s is t en t 
w er den  beim  S C  W or b ?
Interessiert? Auskünfte erteilt der Leiter Nachwuchs
Alex Krämer,  079 697 12 76





Stephan Jörg 
Trainer Junioren Ca 
SC Worb

Thomas Schertenleib
Assistent Junioren Ca 
SC Worb

C a - J u n i o r e n

Vorrundenziele nicht ganz erreicht
Mit einem für uns sehr ungewohnt grossen 20 Mann Kader, konnten 
wir die Vorrunde voller Elan in Angriff nehmen. Obwohl die Spieler 
sehr motiviert sind, stellt sich wie meist vor dem Start die Frage: Wo 
steht die Mannschaft im Vergleich zu den gegnerischen Teams? 
Im ersten Spiel genossen wir Heimrecht. Mit dem FC Köniz kam ein 
starker Gegner nach Worb. Man spürte die grosse Anspannung bei 
allen Beteiligten. Trotz einer sehr starken Teamleistung mussten wir 
als Verlierer vom Platz. Kurz nach dem tragischen Unfall eines aktiven 
SC Worb Spieler stand bereits das nächste Spiel, diesmal auswärts in 
Interlaken an. Verständlicherweise war das Spiel Nebensache und die 
meisten hatten Mühe, den Fokus aufs Spiel zu richten. Trotzdem hat 
das Team unter diesen Umständen ein gutes Spiel gespielt. Das Resul-
tat war an diesem Tag nicht wichtig. Die Entscheidung, trotzdem zum 
Spiel anzutreten, tat dem Team gut. So konnten die Spieler als Team 
das Geschehene ein wenig verarbeiten. Im folgenden Spiel gegen den 
FC Dürrenast zeigten die Jungs viel Spielfreude und konnten den 
ersten Vorrundensieg einfahren. Nun waren wir in der Meisterschaft 
angekommen. Gegen die nächsten zwei Gegner FC Wattenwil und SC 
Burgdorf konnten wir zwei Siege erspielen. Nun kam das schwierige 
Auswärtsspiel beim Aufstiegskandidat Team Grauholz. Da wurden uns 
nun in manchen Bereichen unsere Grenzen aufgezeigt. Wir bekunde-
ten im Spiel, vor allem im Zweikampf und dem Spiel mit dem Körper, 
grosse Mühe. Die langen Bälle des Gegners auf seine starken Stürmer, 
konnten wir leider nicht immer unterbinden. So hiess es am Schluss 
5:0 für das Team Grauholz. 
Nach einer kurzen Pause kam der FC Muri-Gümligen nach Worb. In 
dieses Spiel fanden wir überhaupt nicht. Zur Pause lagen wir bereits 
mit 3:0 im Rückstand. Nach einer intensiven Pausenansprache kam das 
Team wie verwandelt aus der Garderobe. Auf einmal spielten wir unser 
Spiel. Nur im Abschluss sündigten wir und so kam es wie es kommen 
musste: Wir verloren das Spiel mit 2:4. Wer die Tore nicht macht be-
kommt sie!
Nun durften wir zum Aufstiegsfavorit FC Münsingen reisen. Schon bei 
der Hinfahrt merkte man, dass die Verunsicherung im Team gross war. 

Die aktuelle Ca - Mannschaft wurde im Sommer aus Spielern der Ca, Cb, Da und Dc Teams 
zusammengeführt. An den wenigen Sommertrainings musste jeder seinen Platz im Team 
finden und die Da / Dc Spieler sich ans grosse Feld mit den grossen Toren gewöhnen. Als 
Vorbereitung spielten wir sechs Testspiele und ein Einladungsturnier. Mit jedem Spiel 
und Training waren die Fortschritte ersichtlich. Wir konnten gespannt sein auf den Start 
in die Meisterschaft. 



ENGAGIERT
Indem wir Leistung in der Region fördern.

Zuhause in Ihrer Region – solid, kompetent und engagiert. 
Wir beraten Sie gerne in Ihrer Nähe – einfach persönlich. 

Münsingen Kirchdorf Konolfingen Wichtrach Worb Gerzensee Rubigen

bankslm.ch
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In dieses Spiel sind wir sehr gut gestartet. Durch den Treffer von Muha-
med Islami konnten wir sogar in Führung gehen. Auch hatten wir noch 
einige sehr gute Chancen, die wir nicht nutzen konnten. Leider konnten 
wir den Druck und das hohe Tempo nicht bis am Schluss des Spiels auf-
recht erhalten. So konnte der FC Münsingen das Spiel noch drehen. 
Jetzt liefen wir Gefahr, unser Saisonziel «ein Rang unter den ersten 
fünf Teams» aus den Augen zu verlieren.
Doch mit einem super Schlussspurt konnten wir die Spiele gegen  
FC Frutigen / Reichenbach, FC Sternenberg und FC Allmendingen ge-
winnen. So beenden wir die Herbstrunde auf dem sechsten Tabellen-
platz. «Bravo» toller Abschluss, obwohl wir das Ziel knapp verfehlt 
haben.

Rückblick Berner Cup
Zwischen den Meisterschaftsspielen durften wir auch am Berner Cup 
teilnehmen. In der ersten Runde wurde uns der FC Goldstern aus der 
höchsten Liga zugelost. Unseren Spielern war die Anspannung anzu-
merken. In der fünften Minute konnte Ruben Wyss mit einem Freistoss 
den ersten Treffer erzielen. Die Jungs blühten auf. Die Spielfreude 
war jedem anzusehen. Blin Haklaj konnte mit seinen zwei Treffern den 
Spielstand bis zur Pause auf 3:0 stellen. In der zweiten Halbzeit muss-
ten wir noch einen Gegentreffer hinnehmen. Am Schluss gewannen 
wir das Spiel gegen das oberklassige Team verdient. Nun waren wir ge-
spannt, welchen Gegner wir im 1/16-Finale bekommen. Mit dem Team 
Ins / Müntschemier kam wieder ein Gegner aus der höchsten Spiel-
klasse nach Worb. Auch in diesem Spiel konnten wir in der fünften 
Minute durch ein schön herausgespieltes Tor durch Muhamed Islami 
in Führung gehen. Unser Gegner war defensiv sehr stark, so gelang 
uns vor der Pause kein Tor mehr. Mit dem kleinen Vorsprung starteten 
wir in die zweite Halbzeit. Gut zehn Minuten vor Schluss mussten wir 
den Ausgleich hinnehmen. In der hektischen, aber sehr fair geführten 
Schlussphase, konnten wir noch drei Tore (2 x Muhamed Islami und 
1 x Eleshadaye Ghebrehiwet) erzielen. Nach diesem packenden Spiel 
konnten wir unserem Saisonziel entsprechend im Cup «überwintern» 

– bravo Jungs.
Nun freuen wir uns, im Achtelfinale zu Haus in Worb unsere Heim-
stärke gegen das Team Grauholz auszuspielen.  

Uns Trainer macht es weiterhin Freude mit dieser Mannschaft zu arbeiten 
und die Fortschritte jedes einzelnen Spielers von Training zu Training mit 
zu erleben. Herzlichen Dank für den Einsatz und die Unterstützung. Fuss-
ball soll Freude machen, Emotionen auslösen und den Teamgedanken för-
dern, sprich: gemeinsam gewinnen aber auch gemeinsam verlieren. 

Ziele
Mit dem sechsten Rang in 
der Vorrunde erreichten 
wir das Ziel knapp nicht.
Im Cup konnten wir das 
angestrebte Ziel «über-
wintern» erreichen.

Ziele für die 
Rückrunde
Die Gruppeneinteilung 
wurde im Winter stark 
verändert. Wir wollen 
mit dem Team unter die 
ersten fünf Mannschaften 
kommen. Im Cup, wer 
weiss… wir sind sicher 
Aussenseiter...aber mög-
lich ist alles…Spiel um 
Spiel nehmen…und den 
Favoriten ein Bein (fair) 
stellen… am besten bis 
zum Schluss…



V e r e i n  S C  W o r b  G ö n n e r
Diese weitsichtigen Persönlichkeiten unterstützen die Junioren/innen des  
SC Worb und der Femina Kickers.

Advisis AG
Robert Hug
Effingerstrasse 55
3008 Bern
robert.hug@advisis.ch
www.advisis.ch

Anken
Immobilien Beratung
Peter Anken
Füllerichstrasse 53
3073 Gümligen
peter@anken.be
www.anken.be

Anlagenbau AG
Christoph Denoth
Industrie Neuhof 30
3422 Kirchberg
info@anlagenbau.ch
www.anlagenbau.ch

ANS Architekten + Planer SIA AG
Rolf Nöthiger
Hauptstrasse 14
3076 Worb
rolf.noethiger@ans-architekten.ch
www.ans-architekten.ch

Architektur & Design
Erwin Kämpfer
Bahnhofstrasse 8
3076 Worb
erwin.kaempfer@bluewin.ch

Automobile Flückiger AG
Beat Flückiger
Lindenstrasse 2
3075 Rüfenacht
garage.flueckiger@bluewin.ch
www.garage-flueckiger.ch

AXA Winterthur
Sandro Wermuth
Bahnhofstrasse 28
3076 Worb
sandro.wermuth@axa.ch
www.axa-winterthur.ch/worb

Baumgartner aktiv verkaufen
Peter Baumgartner
Ringstrasse 8
3629 Kiesen
baumgartner@aktiv-verkaufen.ch
www.aktiv-verkaufen.ch

Beyonddesert AG
Urs Löhnert
Schlosstrasse 1a
3067 Boll
urs.loehnert@beyonddesert.com
www.beyonddesert.com

F+W Communications GmbH 
Andreas Schneider
Uferweg 17 
3013 Bern
a.schneider@fwcom.ch
www.fwcom.ch

Thomas Böhlen
Schlossstrasse 3
3067 Boll
ollu@bluewin.ch

BR Beratungen AG
Peter Brechtbühler
Ahornweg 7
3012 Bern
info@br-beratungen.ch

Credit Suisse (Schweiz) AG
Adrian Pfäffli
Thunstrasse 70
3074 Muri b. Bern
adrian.pfaeffli@credit-suisse.com
www.credit-suisse.com

Sepp Dellsperger
Dennikofenweg 136
3072 Ostermundigen
sdellsperger@hotmail.com

Elektro Haldemann	
Reto Nussbaumer	
Wabernstrasse 75	
3007 Bern	
rns@elektrohaldemann.ch	
www.elektrohaldemann.ch

Funk Gruppe
Marc Rothenbühler
Feldstrasse 42
3073 Gümligen
marc.rothenbuehler@funk-gruppe.ch
www.funk-gruppe.ch

PGTech AG
Pietro Gentile
Worbstrasse 190
3073 Gümligen
gentile@pgtech.ch
www.pgtech.ch

Haldemann + Jörg
Notariat & Advokatur
Peter Jörg
Bahnhofstrasse 15
3076 Worb
peter.joerg@huj.ch

Herzog Bau + Holzbau AG
Walter Haas
Galgenfeldweg 18
3001 Berni
nfo@herzogbau.ch
www.herzogbau.ch

Leiter Nachwuchs SC Worb
Alex Krämer
Schulhausstrasse 35
3076 Worb
nachwuchs@sportclubworb.ch
www.sportclubworb.ch

Restaurant zum Kreuz
Uthayakumar Somasundaram	
Vechigen	
3067 Boll	
kreuz.vechigen@bluewin.ch	
www.kreuz-vechigen.ch

Külhan & Partner AG
Samuel Külhan
Marktgasse 61
3011 Bern
samuel.kuelhan@kupa.ch
www.kupa.ch

Logo Lyss  
Beschriftungstechnik
Rolf Freiburghaus
Industriering 7
3250 Lyss
Rolf.freiburghaus@logolyss.ch
www.logolyss.ch

Luginbühl Rechtsanwälte
Beat Luginbühl
Jubiläumstrasse 41
3000 Bern
www.advo-lra.ch
luginbuehl@advo-lra.ch

Marcaro AG
Jürg Schwarzenbach
Laubeggstrasse 36b
3006 Bern
js@marcaro.ch
www.marcaro.ch

Hofstetter Thomas	
Thomas Hofstetter	
Egghölzlistrasse 72	
3006 Bern	
Thomas.Hofstetter@alluvia.ch

IGS Dienstleistungen 
Santiago Iglesias	
Enggisteinstrasse 19	
3076 Worb	
santiago.iglesias@igs- 
dienstleistungen.ch	
igs-dienstleistungen.ch

OLWO AG
Markus Lädrach
Bollstrasse 68
3076 Worb
m.laedrach@olwo.ch
www.olwo.ch

Metzgerei Spahni AG	
Fritz Haldimann	
Meielenfeldweg 7	
3052 Zollikofen	
f.haldimann@metzgerei-spahni.ch	
www.metzgerei-spahni.ch

H.R.Probst AG
Stefan Schneider
Sonnenbodenstrasse 11
3076 Worb
stefan.schneider@probstag.ch
www.probstag.ch

Raymann Gartenbau AG
Rico Raymann
Bollstrasse 55
3076 Worb
raymann.gartenbau@bluewin.ch
www.raymanngartenbau.ch

Repavit Storen + Service AG
Christoph Schneider
Felsenaustrasse 17
3004 Bern 4
ch.schneider@repavit.ch
www.rapavit.ch

Garage Sägesser AG
Stephan Tschaggelar
Rubigenstr. 1
3076 Worb
st.tschaggelar@saegesser-
worb.ch
www.saegesser-worb.ch

Sportco AG
Marco Beck
Worblentalstr. 28	
3063 Ittigen
mb@sportco.ch
www.sportco.ch

Walter Schneider
Hüsigässli 535
3077 Enggistein
walter.sch@bluewin.ch

Selection Schwander AG
Philipp Schwander
Staffelstrasse 10
8045 Zürich
info@selection-schwander.ch
www.selection-schwander.ch



Momentum Immobilien AG
Daniel Bühlmann
Worbstrasse 180
3073 Gümligen
db@momentum-immobilien.ch
www.momentum-immobilien.ch

Peter Gaffuri AG	
Silvio Gaffuri	
Thunstrasse 235	
3074	
Muri b. Bern	
Silvio.Gaffuri@gaffuri.ch	
www.gaffuri.ch

CONFORMITY &  
GOVERNANCE GmbH
René Wasmer
Rainackerweg 2
3067 Boll
rene.wasmer@rwcg.ch  	
www.rwcg.ch

Martin Wälti
Richigenstrasse 6
3076 Worb
mwe@swissgenetics.ch
www.swissgenetics.ch

Velo Schmutz GmbH
Christian Schmutz
Bernstrasse 18
3076 Worb
info@schmutzli.ch
www.schmutzli.ch

Wermuth Sandra und Jörg
Eichholzweg 109
3075 Vielbringen b. Worb
joerg.wermuth

Zaugg & Zaugg AG
Matthias Zaugg
Meisenweg 3
4552 Derendingen
matthias.zaugg@zaugg-online.ch
www.zaugg-online.ch

Cosmos Verlag AG
Marc Aeberli
Kräyigenweg 2
3074 Muri b. Bern
marc@scworb.ch
www.cosmosverlag.ch

Moneypark	
Adrian Wäfler	
Seilerstrasse 4	
3011 Bern	
Adrian.Waefler@moneypark.ch 
adrianwaefler91@hotmail.com	
www.moneypark.ch

Felsenau Immobilien AG
Stefan Simon
Fährstrasse 2A
3004 Bern
simon@felsenauimmobilien.ch
www.felsenauimmobilien.ch

T&R AG
Adrian Steffen
Sägeweg 11
3073 Gümligen
adrian.steffen@t-r.ch
www.t-r.ch

Visana
Beat Kläy
Hubelstrasse 1
3052 Zollikofen
beat.klaey@visana.ch
www.visana.ch

LEGATO  
Vermögensmanagement AG	
Bernhard Münger	
Thunstrasse 70 / Postfach 198	
3000 Bern 6	
Bernhard.Muenger@legato.ch	
www.legato.ch

Fissco AG / Fisolan AG	
Niklaus Sägesser	
Biglenstrasse 505 	
3077 Enggistein	
monika.liechti@fissco.ch

GHR Rechtsanwälte AG	
Rolf Hartmann	
Tavelweg 23074	
Muri b. Bern	
rolfhartmann@ghr.ch

Kellerhals + Häfeli AG	
Jürg	
Jakob	
juerg.jakob@k-h.ch

Ironforge Consulting AG	
Gianni Lepore	
Thunstrasse 164	
3074 Muri b. Bern	
g.lepore@ironforge.ch

Verein SC Worb Gönner
Präsident Sandro Wermuth

Bahnhofstrasse 28, 3976 Worb
sandro.wermuth@axa.ch www.axa-winterthur.

ch/worb

Administration Andreas Schneider
Uferweg 17, 3013 Bern

a.schneider@fwcom.ch www.fwcom.ch

Finanzen Jonas Weil
Vorderer Rain 6d, 3068 Utzigen

jonasweil@hotmail.com 031 839 09 21 /  
079 697 62 86

Vorstand Jürg Schwarzenbach
Laubeggstrasse 36b, 3006 Bern

js@marcaro.ch www.marcaro.ch

Vorstand Stephan Tschaggelar
Rubigenstr. 1, 3076 Worb 

st.tschaggelar@saegesser-
worb.ch

www.saegesser-worb.ch

w w w.s c worb goenner.com
Vorbildliche Jugendarbeit des Sportclubs Worb finanziell unterstützen.

Weitsichtige Unternehmer haben 1995 den  
Verein mit dem Ziel gegründet, die Jugendarbeit 
des Sportclubs Worb finanziell zu unterstützen 
und ein Netzwerk aufzubauen. Gegen 40 Mitglie-
der treffen sich regelmässig zum Curling, Thea-
terbesuch und anderen Anlässen.



Alex, Martin und Mark 
Trainer Junioren Cb 
SC Worb

Wir zahlen Lehrgeld
Der Meisterschaftsstart gegen Hünibach wurde verschlafen und unnö-
tig mit 2:3 (0:3) verloren, trotz starker 2. Halbzeit.
Auf dem Weissenstein waren wir chancenlos 5:0 (4:0), da sie Spieler hat-
ten, die wir nicht stoppen konnten.
Am dritten Spieltag wurde der erste Sieg 5:3 (4:0) nach 
einem überragenden Start gegen Muri-Gümligen einge-
fahren. Viele schöne Tore über die Seiten wurden erzielt, 
wie trainiert.
In Gerzensee kassierten wir die wohl bitterste und unnö-
tigste Niederlage mit 4:3 (2:1) gegen einen keinesfalls besseren Gegner.
Noch vor den Herbstferien verabschiedeten wir uns (mit Ca Hilfe) aus 
Thun gegen Rot-Schwarz mit einem 10:0 Kantersieg. Danach fanden wir 
kein Rezept gegen die U-16 YB Frauen 1:6 (1:3). In Wabern trennten wir 
uns verdient mit 1:1, obwohl es auch 6:6 hätte stehen können.
Gegen Münsingen kam die nächste knappe Niederlage mit 2:3 (1:1) dazu, 
bevor wir zum Schluss in Interlaken noch einmal alles gaben und diesen 
Punkt 2:2 (0:2) mindestens verdient hatten.

Mehr wäre drin gelegen
Somit schlossen wir die Vorrunde mit 2 Siegen, 2 Unentschieden und 5 
Niederlagen ab. Aber mehr wäre drin gelegen und so trainieren wir wei-
ter, den ganzen Winter zweimal auf dem Kunstrasen, da-
mit wir in der Rückrunde hoffentlich nicht mehr so viele 
knappe und unnötige Niederlagen einstecken müssen. In 
den Vorbereitungsspielen und Turnieren konnten wir die 
Fortschritte noch zu wenig zeigen, aber im Training ist 
schon Vieles besser.
Wichtig bleibt auch die Freude und der Spass am Fuss-
ball.

C B - J u n i o r e n
Ein schöner heisser Sommer ermöglichte uns einen frühen Vorbereitungstart im Juli.
Obwohl Ferienabwesenheiten an der Tagesordnung waren, hatten wir eine rege Trai-
ningsbeteiligung und konnten uns mit einer völlig neuen Mannschaft aus 4 verschie-
denen vorherigen Teams (Cb, Da, Db, Dc) gut kennenlernen. Doch das  neue 20 Mann 
Kader mit 17 neuen jüngeren Junioren auf dem Grossfeld zeigte schon bald, dass ein 
grosses Gefälle und die Unerfahrenheit nicht so einfach wegzustecken sind.

«Aber mehr wäre drin 
gelegen und so trainieren 
wir weiter, den ganzen 
Winter zweimal auf dem 
Kunstrasen.»

«Die Unerfahrenheit war 
nicht so einfach wegzu-
stecken.»



E C-Junioren Vorberei-
tungsturnier️ im Wobo, 
März 2023

Vorbereitungsturnier 
Rangliste:
1. SC Worb Ca
2. EDO Simme
3. SC Worb Cb
4. FC Bösingen

Wir danken allen Fahrer/innen und Wäscher/innen für die Unterstützung 
auch während der Spiele und wünschen allen einen schönen warmen 
gesunden Frühling!
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D a - J u n i o r e n

Fazit: von 7 Spielen 5 gewonnen, 1 Unentschieden und 1 Spiel verloren.
Ein Sieg konnte nur ganz knapp geholt werden und es waren somit 
4 Mannschaften auf Augenhöhe in dieser Gruppe. Es stellt sich nun 
die Frage, ob diese richtig eingeteilt waren oder eben nicht. Solange 
die Einteilungen durch die Vereine gemacht werden können, wird dies 
wohl immer eine Gratwanderung bleiben.
Speziell erwähnen möchte ich hier das Cupspiel in Huttwil, welches wir 
an einem Mittwochabend im September bestritten haben. Ich denke, 
dies war unsere beste Leistung und als Trainer stellt man sich dann im-
mer die Frage, warum eine solche Leistung nicht konstant abgerufen 
werden kann. Aber es hat wohl einfach alles gepasst 
und es gibt halt auch Spiele, bei welchen dies nicht 
der Fall ist.

Ein weiteres Highlight war unser 2:2 Unentschieden 
gegen die BSC YB-Frauen U-14. Die technischen und 
spielerischen Fähigkeiten der jungen Frauen waren 
wirklich beeindruckend und wir mussten für den ergatterten Punkt 
hart kämpfen. Am 13.05.23 wird sich im Worbboden zeigen, ob es beim 
nächsten Aufeinandertreffen einen Sieger gibt oder nicht. 
In der Frühlingsrunde erwarten uns nun in der 1. Stärkeklasse z. T. neue 
Gegner und es wird auf jeden Fall eine Herausforderung. Auch das 
Spiel im Berner-Cup 1/8-Finale wird spannend und am 12.04. werden 
wir alles geben, um in die nächste Runde einzuziehen.
Ich bin wirklich stolz auf die Mannschaft, welche in den vergangenen 
Monaten eben eine Mannschaft geworden ist. Für viele Spieler kommt 
im Sommer der Wechsel in den 11er-Fussball, ein grosser Schritt für 
einen Junior. Bis dahin haben wir aber noch viel Arbeit und spannende 
Spiele vor uns, welche es zu meistern gilt.

Auch in diesem Bericht möchte ich mich an dieser Stelle bei allen El-
tern bedanken, welche uns immer wieder unterstützen und auf welche 
man sich zu 100% verlassen kann.
Meine Assistenten Bernward und Jöggu leisten einen tollen Support 
und auch dafür einfach Merci.

Alex Krämer
Trainer Da-Junioren
SC Worb

Es ist immer eine Herausforderung, mit einem stark veränderten Kader für die 
Herbstrunde eine Einteilung auf Stufe der D Junioren zu machen. Nur gut 40% 
der Jungs haben in der vergangenen Saison schon zusammengespielt und der 
Rest kam aus unterschiedlichen Teams neu dazu. Somit haben wir uns genau 
in der Mitte „eingenistet“, will heissen, für die 2. Stärkeklasse in der Gruppe 2 
angemeldet.

«Ich bin wirklich stolz auf 
die Mannschaft, welche in 
den vergangenen Monaten 
eben eine Mannschaft ge-
worden ist.»



Fortmann AG
Inhaber/Geschäftsleitung: 

U. Kropf
Wassergasse 14

4573 Lohn-Ammannsegg
Tel. 032 677 21 22
Fax 032 677 22 08

info@fortmann-ag.ch
www.fortmann-ag.ch

Wir sind seit 1985 im umfangreichen Bausektor von Wintergärten und 
mehr tätig. In unserem Sortiment führen wir hochstehende Produkte.

Wintergärten • Wohnraumerweiterungen • Alufenster- und türen • Glas-
Faltwände • Glas-Schiebewände • Balkonverglasungen • Glasdächer 
Glashäuser • Sonnen-Regenpergola • Beschattungssysteme  
energetische Sanierungsarbeiten • Minergie

Investieren Sie jetzt mit Qualität in Ihr Eigenheim!



Weiter werden wir am Erfolg arbeiten, um eine gute konstante Leis-
tung auf den Platz zu bringen. Im Moment läuft die Vorbereitung 
noch in der Halle, vor allem noch fürs letzte Hallenturnier vom  
4. März in Thörishaus. Alle freuen sich, wieder draussen zu trainieren. 
Am Passspiel sind wir noch am Feilen und allgemein an der Technik, sei 
es Ballführung, Balleroberung, Schusstechnik etc.

Vom Jonglieren und Flugzeugen
Schon seit bald drei Jahren begleiten wir eine ganz tolle Truppe auf 
ihrem Weg, um alles über das Fussballspielen zu lernen. Ganz wich-
tig ist natürlich der Spaß mit dem Ball, auch wenn er beim Jonglieren 
immer wieder seine eigenen Wege geht. Nach dem Aufstieg in die F-
Junioren kamen auch mehr Turniere hinzu. Es kamen auch stärkere 
Mannschaften und so galt es auch mit Niederlagen umzugehen, als 
Team zu wachsen und zu lernen, dass wir gemeinsam erfolgreich sein 
können. So steigerte sich das Team von Turnier zu Turnier, bis wir in 
Belp neben dem Flugplatz spielten und die Rega-Helikopter und Flug-
zeuge, die tief über den Platz flogen, doch spannender waren als der 
Trainer an der Seite, den man sowieso nicht hören konnte. Auch ein 
ganz großes Dankeschön an die Eltern der Jungs. Wir empfinden die 
Zusammenarbeit mit euch als sehr angenehm und wir kommen jede 
Woche mit viel Freude in das Training.

F B - J u n i o r e n
Mit den zwei Hallenturnieren im Wankdorf und in Allenlüften mit einem 4. und 
3. Platz war es für die Jungs eine sehr gute Herbstrunde. Ebenfalls die letzten 
Turniere draußen waren von Erfolgen geprägt. 

Tom Wymann &
Adrian Hauser
Trainer Fb-Junioren
SC Worb





In einem Hallenturnier in Überstorf waren wir versehentlich in der 1. 
Stärkeklasse eingeteilt. Dabei konnten wir nur eins von vier Spielen ge-
winnen, diese Erfahrung hat die Jungs wieder etwas auf den Boden 
der Realität geholt, was gar nicht schlecht war.

Wechsel in die 2. Stärkeklasse
In der Frühjahrsrunde werden wir in die zweite Stärkeklasse wechseln, 
dies wird den Jungs etwas mehr Herausforderung bieten und den 
Umgang mit Niederlagen stärken. Dabei möchten wir insbesondere 
das Pass- sowie das Stellungsspiel verbessern. 

Einlaufkids beim FC Thun
Als Saisonabschluss werden die Jungs als Einlaufkids beim FC Thun 
auflaufen, anschliessend werden wir alle zusammen, das Spiel an-
schauen. Dies wird sicher noch ein interessanter und schöner Ab-
schluss in diesem Jahr werden.
Oberstes Ziel bleibt die Freude am Fussball sowie der Zusammenhalt 
und das soziale Lernfeld in der Mannschaft.

F C - J u n i o r e n
Die Turniere in der Herbstrunde waren für uns recht erfolgreich. Unsere Jungs 
haben die meisten Spiele gewonnen, viele auch recht hoch. Wir haben einige 
sehr starke Spieler, die häufig einen Unterschied ausmachen konnten. Eine He-
rausforderung war und bleibt das Zusammenspiel der unterschiedlich starken 
Spieler in einer Mannschaft. 

Manuel Aebischer
Trainer Fc-Junioren
SC Worb



G a - J U N I O R E N

Unser Fokus im Training lag vor allem auf der Pass- und Schusstechnik, 
sowie der verschiedenen Positionen auf dem Spielfeld. Es macht riesi-
gen Spass zu sehen, wie die Jungs im Spiel versuchen, das im Training 
erlernte umzusetzen und von Training zu Training zu verbessen.
Der Trainingsbesuch war hervorragend, wenn nicht krankheitshalber 
ein Junior fehlte, erschienen immer alle 9 zum Training.
Wir durften uns auch an 3 Turnieren mit anderen Mannschaften mes-
sen und dies machte den Jungs sichtlich noch sehr viel mehr Spass. 
Als die Temperaturen kalt und das Wetter nass wurden, verabschie-
deten wir uns in die Halle zum Hallentraining. Auch dort machten die 
Trainings viel Freude, da die Turnhalle mit reichlich Material ausgestat-
tet ist, das man im Training optimal einbauen konnte.

Ausblick Frühjahrsrunde 2023
Wir freuen uns darauf, wenn die Temperaturen wieder ansteigen und 
die Trainingsplätze wieder Trainings auf dem Rasen zulassen, damit wir 
auf dem Feld weiter an uns arbeiten und Fortschritte erzielen können.

Marc Baumann &
Urs Siegenthaler 
Trainer Ga-Junioren
SC Worb

Zusammen mit Urs übernahm ich die Ga-Junioren im Sommer 2022. Wir starteten 
mit 9 motivierten Junioren auf dem Bödeli zum ersten Training. Was wir dabei 
nicht mussten, war den Jungs die besten Mannschaften und die besten Spieler 
erklären, denn das sah man sofort anhand der Trikots, welche die Junioren zu je-
dem Training getragen haben.



Auch im Frühling werden wir mit den Junioren wiederum verschie-
dene Turniere in der Region besuchen und uns dabei mit gegnerischen 
Mannschaften messen.

Überdies stehen diese weiteren Events an:
1.	 Bei einem Hallenturnier erspielten wir uns als Turnier-Sieger so-

gar Gratistickets für einen YB-Match; dieses Spiel werden wir uns 
gemeinsam als Teamausflug anschauen.

2.	 Wir werden ein Spiel des FC Thun besuchen und dürfen dort vor 
dem Spiel als Einlaufkids zusammen mit den Spielern aufs Spiel-
feld einlaufen.

Jetzt möchten wir uns bei unseren 9 Jungs für den tollen Einsatz, die 
super Kameradschaft und die schönen Momente in den Trainings und 
an den Turnieren bedanken. Wir sind sehr stolz auf euch! Uns Trainern 
macht es grosse Freude, die Fortschritte der jungen Fussballer mitzu-
erleben. Zuletzt möchte ich ein riesiges Merci an die Eltern weiterlei-
ten, für die zahlreiche und tolle 
Unterstützung (lauteste Fans an 
den Hallenturnieren!), für das 
pünktliche Erscheinen der Jungs 
an den Trainings/Turnieren und 
für die Fahrdienste an alle Events.

H Aber auch in der Halle 
waren die drei besuchten 
Hallenturniere klar die 
Highlights. Mit zwei Tur-
niersiegen und einem 2. 
Platz haben die Junioren 
die Erwartungen mehr 
als übertroffen!  Wir 
haben dabei Geschichten 
gehört, dass einzelne Ju-
nioren den gewonnenen 
Pokal sogar mit ins Bett 
nahmen (wie Weltmeister 
Lionel Messi).

«Uns Trainern macht es 
grosse Freude, die Fort-
schritte der jungen Fuss-
baller mitzuerleben.»



3. Liga  

1. SC Worb 11 10 0 1 (21) 36:13 30
2. FC Goldstern 11 7 3 1 (17) 35:11 24
3. SC Wohlensee 11 7 0 4 (34) 21:15 21
4. FC Bern 1894 b 11 6 1 4 (26) 19:16 19
5. FC Schwarzenburg 11 5 1 5 (26) 23:19 16
6. FC Bolligen 11 3 4 4 (11) 29:33 13
7. SC Thörishaus 11 3 4 4 (18) 14:13 13
8. FC Weissenstein 11 3 3 5 (31) 29:24 12
9. SV Slavonija Bern 11 3 2 6 (35) 18:39 11
10. FC Breitenrain 11 2 4 5 (35) 23:27 10
11. SCI Esperia 1927 11 2 3 6 (40) 11:33 9
12. FC Jedinstvo 11 1 3 7 (25) 16:32 6

4. Liga  

1. FC O‘mundigen 11 10 1 0 (13) 35:9 31
2. Ostbärn FC 11 10 0 1 (11) 35:11 30
3. FC Länggasse b 11 9 0 2 (9) 43:15 27
4. SV Kaufdorf 11 4 3 4 (14) 27:19 15
5. SC Worb 11 5 0 6 (30) 29:23 15
6. FC Goldstern b 11 4 2 5 (27) 20:27 14
7. FC Sternenberg a 11 3 4 4 (13) 25:26 13
8. SC Jegenstorf 11 4 0 7 (22) 22:32 12
9. FC Schwarzenburg 11 3 2 6 (19) 16:31 11
10. FC Bolligen 11 2 2 7 (17) 16:34 8
11. SC Wohlensee a 11 2 2 7 (24) 17:29 8
12. FC Laupen 11 1 2 8 (22) 17:46 5

Junioren B Promotion 

1. FC Dürrenast a 11 10 0 1 (8) 74:19 30
2. FC Interlaken a 11 9 1 1 (4) 47:10 28
3. FC Besa Biel a 11 8 1 2 (12) 43:8 25
4. FC Münsingen a 11 5 3 3 (7) 43:25 18
5. Team Grauholz a 11 5 2 4 (5) 15:17 17
6. FC Köniz 11 5 0 6 (3) 25:41 15
7. GJV a 11 5 0 6 (7) 21:30 15
8. FC Ostermundigen a 11 5 0 6 (26) 21:27 15
9. SC Grafenried a 11 3 2 6 (2) 33:35 11
10. SC Worb a 11 3 0 8 (5) 22:45 9
11. FC Aarberg 11 2 1 8 (28) 16:60 7
12. FC Spiez 11 1 0 10 (6) 10:53 3

Junior League A 

1. FC Breitenrain 11 9 0 2 (6) 47:13 27
2. FC Weissenstein 11 8 1 2 (3) 44:21 25
3. FC Grünstern 11 8 0 3 (5) 28:20 24
4. FC Frutigen 11 7 0 4 (17) 66:20 21
5. FC Aarberg 11 6 2 3 (11) 26:24 20
6. FC Tavannes/

Tramelan 2
11 6 1 4 (20) 42:23 19

7. FC Ajoie-Monterri 2 11 5 1 5 (8) 27:25 16
8. FC Köniz 11 5 0 6 (3) 23:28 15
9. FC Muri-Gümligen 11 4 1 6 (21) 21:22 13
10. SC Worb 11 3 0 8 (7) 25:63 9
11. SV Lyss 11 2 0 9 (5) 20:34 6
12. FC Bosporus 11 0 0 11 (42) 8:84 0

Junioren B 2. Stärkeklasse 

1. FC Heimberg 8 6 2 0 (6) 19
2. FC Bern 1894 b 8 5 1 2 (17) 15
3. SV Kaufdorf 8 4 2 2 (1) 13
4. FC Wattenwil b 8 3 2 3 (0) 10
5. SC Worb b 8 2 3 3 (0) 8
6. FC Gerzensee 8 1 5 2 (2) 7
7. AS Italiana 8 1 2 5 (4) 4
8. FC Münsingen b 8 0 3 5 (4) 2
9. FC Wabern b R 8 0 8 0 (0) 0

R a n g l i s t e n (www.football.ch/fvbj)



Junioren C 2. Stärkeklasse - Frühling

1. FC Weissenstein b 9 8 0 1 (3) 56:16 24
2. FC Interlaken c 9 5 2 2 (2) 40:23 17
3. FC Muri-Gümligen b 9 5 1 3 (1) 37:24 16
4. FC Hünibach b 9 5 0 4 (0) 28:27 15
5. BSC YB-Frauen U-16 9 4 0 5 (0) 34:24 12
6. FC Rot-Schwarz 9 4 0 5 (7) 17:46 12
7. FC Gerzensee 9 3 1 5 (0) 22:40 10
8. FC Münsingen b 9 3 1 5 (1) 19:24 10
9. SC Worb b 9 2 2 5 (0) 26:27 8
10. FC Wabern b 9 1 3 5 (1) 12:40 6

Senioren 40+ 

1. SV Slavonija Bern 7 5 1 1 (1) 28:7 16  
2. FC Goldstern / 

Wabern
7 4 0 3 (1) 24:24 12  

3. FC Bern 1894 7 3 2 2 (18) 19:19 11  
4. FC Bolligen 7 2 3 2 (4) 12:14 9  
5. FC Stella Azzurra 7 3 0 4 (5) 15:19 9  
6. FC Galicia 7 3 0 4 (9) 13:11 9  
7. SCI Esperia 1927 7 2 1 4 (2) 11:16 7  
8. SC Worb 7 1 3 3 (1) 18:30 6

Senioren 30+

1. FC Ostermundigen 8 4 4 0 (5) 39:16 16  
2. FC Weissenstein 8 4 2 2 (6) 31:21 14  
3. AS Italiana / España 8 4 2 2 (13) 27:22 14  
4. SC Worb 8 4 1 3 (4) 15:22 13  
5. FC Bern 1894 b 8 3 3 2 (7) 22:20 12  
6. SC Bümpliz 78 8 2 4 2 (5) 15:17 10  
7. FC Breitenrain 8 2 1 5 (20) 19:28 7  
8. FC Bolligen 8 1 3 4 (4) 20:30 6  
9. FC Wabern 8 1 2 5 (11) 7:19 5  

w w w.s c worb.ch
mit Links zu Tabellen und Spielplänen

M AT CHB A L l SP ENDER

Junioren C Promotion 

1. FC Münsingen a 11 11 0 0 (4) 85:10 33
2. Team Grauholz a 11 9 1 1 (2) 53:25 28
3. FC Interlaken a 11 7 1 3 (0) 38:26 22
4. FC Köniz a 11 7 1 3 (3) 49:27 22
5. FC Muri-Gümligen a 11 6 2 3 (4) 45:38 20
6. SC Worb a 11 6 0 5 (1) 28:29 18
7. SC Burgdorf a 11 4 2 5 (3) 32:37 14
8. FC Frutigen /  

Reichenbach a
11 3 3 5 (4) 23:27 12

9. FC Wattenwil a 11 2 2 7 (12) 26:52 8
10. FC Allmendingen 11 1 2 8 (0) 14:46 5
11. FC Sternenberg 11 1 1 9 (1) 14:55 4
12. FC Dürrenast a 11 1 1 9 (2) 21:56 4

Sanitas Troesch
Sägestrasse 79
3089 Köniz

Arthex Swiss AG  
Hühnerhubelstr. 60
3123 Belp

OLWO AG
Bollstrasse 68
3076 Worb

Minning & Partner GmbH
Rubigenstrasse 21
3123 Belp



K o n t a k t e
Clubadresse SC Worb,  Postfach 612, 3076 Worb

PC 30-26988-3
www.scworb.ch

Sportplatz Sportplatz + Clubhaus Worbboden

Vorstand Name, Vorname, Adresse Privat G / Mobile
Präsident Schneider Christoph

Fliederweg 20, 3075 Rüfenacht
ch.schneider@repavit.ch 079 272 86 46

Sportchef Beck Marco
Dennigkofenw. 179, O’mundigen

sportchef@scworb.ch 079 830 24 36

Leiter Nachwuchs Krämer Alexander
Schulhausstr. 35, 3076 Worb

nachwuchs@scworb.ch 079 697 12 76

Finanzchef Adrian Wäfler adrian.waefler@moneypark.ch 079 453 99 27

Werbechef Michael Schenk  werbung@scworb.ch
16michael.schenk@gmail.com

078 742 00 15

Spiko-Präsident Merlin Bruno
Richigenstr. 31, 3076 Worb

spiko-praesident@scworb.ch 079 436 78 25
031 839 65 63

Sekretär/
Seniorenobmann

Siegenthaler Urs
Oberfeldweg 3b, 3072 O’mundigen       

administration@scworb.ch 079 790 49 36

Mitglieder
verwaltung

Schneider Flavia
Fliederweg 20, 3075 Rüfenacht

mitglieder@scworb.ch 079 659 43 02

Funktionär Name, Vorname, Adresse Privat G / Mobile
Leiter Nachwuchs Krämer Alex	

Schulhausstr. 35, 3076 Worb
nachwuchs@scworb.ch 079 697 12 76

Koordinator 
Junioren B-C 

Christian Perrochet cs.perrochet@bluewin.ch 058 477 59 53
079 459 48 90

Verantwortlicher 
KIFU

Tim Fekete tim.fekete@gmx.net 079 820 40 23

Koordinator 
Schiedsrichter

Patrick Lehmann  lehmann.patrick@football.ch 079 298 56 28

Torhüter 11er 
Fussball

Gosteli Mathias	
Waffenweg 17, 3014 Bern

mathias.gosteli@gmail.com 079 546 25 39
031 832 18 11

Torhüter  
Junioren

Perrochet Christian 
Oberholzweg 1, 3067 Boll

cs.perrochet@bluewin.ch 079 459 48 90

J+S Wermuth Jörg	
Eichholzweg 109, 3075 Rüfenacht

joerg.wermuth@vtg.admin.ch 079 875 18 90

Wirt Clubhaus Beck Markus & Team  079 653 08 68

Koordinator 
Rasen /Hallen

Krämer Alex	
Schulhausstr. 35, 3076 Worb

nachwuchs@scworb.ch 079 697 12 76

Materialchef Weiser Wolfgang
Scheyenholzstr. 31, 3075 Rüfenacht

wolfgang.weiser@bluewin.ch 079 309 69 29



Trainer/innen Name, Vorname, Adresse Privat G / Mobile
3. Liga Cagtay Iric cagtay.iric@arthrex.ch 079 785 73 79

Assistent Donato Ciaramella d.c.ciaramella@hotmail.com

Assistent Mustafa Tiryaki m.tiryaki@gmx.ch 076 380 63 63

4. Liga Christoph Schärer christoph_s@hotmail.com 079 515 51 31

Assistent David Rohr 076 488 37 33

Senioren 30+ Aeberli Marc aeberli@gmail.com 031 950 64 64

Assistent Michael Witschi michael.witschi@martiag.ch 076 409 78 09

Assistent Gosteli Simon 079 694 45 78

Senioren 40+ Schindler Martin
Thürliacker 18, 3033 Wohlen b. B.

ma_schi65@bluewin.ch 079 240 81 03

Assistent Kläy Beat afb.klaey@bluewin.ch 079 364 50 01

Senioren 50+ Lüthi Martin
Biglenstr. 601, 3077 Enggistein

martin.luethi@vtg.admin.ch 079 459 66 59

Senioren 50+ Schneider Walter walter.sch@bluewin.ch 078 742 00 15

Junioren A Locher Stephan stibelocher@gmail.com 079 787 18 65

Assistentin Heimann Andreas a.heimann@icloud.com 079 442 85 83

Junioren Ba Martin Högger m.hoegger@bluewin.ch 076 426 87 29

Assistent Peter Niederhauser peter.niederhauser@fedpol.admin.ch 079 663 27 55

Junioren Bb Rafael Gil juan_rafael.gil@bluewin.ch 076 497 53 24

Assistent Perrochet Christian cs.perrochet@bluewin.ch 079 459 48 90

Junioren Ca Jörg Stephan	
Buchrütti 155, 3068 Utzigen

stephan.joerg@landiaare.ch 079 289 76 83
031 791 00 71

Assistent Schertenleib Thomas tschertenleib@gmx.ch 078 940 64 14

Junioren Cb Lüdi Mark markluedi@gmx.net 079 360 29 71

Assistent Martin Fankhauser martin.fankhausee@sbb.ch 079 367 28 38

Junioren Da Krämer Alex nachwuchs@scworb.ch 079 697 12 76

Assistent Bigler Jörg bigler81@bluemail.ch 079 216 20 58

Junioren Db Pfäffli Adrian	
Mühlestr. 15a, 3076 Worb

adrian.pfaeffli@credit-suisse.com 076 520 20 41

Assistent Walter Schneider walter.sch@bluewin.ch 079 301 92 11



Bollstrasse 63 | 3076 Worb
Tel.  031 839 55 61 
www.gfeller-holzbau.ch

Holzsystembau | Holzkonstruktionen | Renovationen
Umbau  |  Innenausbau  |  Treppen  |  Parkett  |  Türen

Ihr Lieblingsort, 
mit Liebe gemacht.

stucki-müller.ch



Trainer/innen Name, Vorname, Adresse Privat G / Mobile
Junioren Dc Hoog Jamie hoog76w@yahoo.de 079 474 73 19

078 659 50 98

Assistent Hoog Dylan 079 474 73 19

Junioren Dd Utiger Reto 
Mühlestr. 17a, 3076 Worb

reto.utiger@bluewin.ch 079 755 42 14

Assistent Nyffenegger Sven sven.nyffenegger@gmx.ch 079 777 69 64

Junioren Ea Kläy Beat beat.klaey70@bluewin.ch 079 364 50 01

Junioren Eb Scheidegger Angela scheidegger36@gmail.com

Assistent Marco Bumann marco.bumann@gmx.ch 076 423 66 73

Junioren Ec Andreas Mathys tami_nomau@hotmail.com 79 304 83 19

Junioren Fa Valind Baliqi 076 426 13 44

Junioren Fb Hauser Adrian drian.hauser77@gmail.com

Assistent Wymann Thomas tom.wymann@bluewin.ch 079 340 95 46

Junioren Fc Manuel Aeschbacher manuelaeschbacher@hotmail.com 079 817 35 22

Assistent Marc Isaak marc_isaak@hotmail.com 079 51 84 836

Junioren Fd Islami Semran	 semran.islami@bluewin.ch 076 309 99 25

Assistent Hoti Fatlum hotnjani10@hotmail.com 078 925 76 11

Junioren Ga Marc Baumann baumann.marc@hotmail.com 079 323 70 05

Assistent Urs Siegenthaler siegenthaler.urs@gmail.com 079 361 51 23

Junioren Gb Kevy Guggisberg kguggisberg@gmx.ch 079 309 62 27
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